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Seid Täter des Wortes 
und nicht Hörer allein; 
sonst betrügt ihr euch selbst. 
Jakobus 1,22 

Der Körper spricht lauter als Wor-
te. Was bedeutet das? Wer etwas 

sagt und nicht mit seiner Person 
dahintersteht, wirkt nicht beson-
ders glaubwürdig. Die Echtheit oder 
eben Unechtheit ist zu spüren. Einer 
solchen Person nimmt man nicht ab, 
was sie sagt. Das gilt für die Politik, 
das ganz normale Leben und natür-
lich auch für die Kirche.

Das gilt auch umgekehrt. Wenn 
ich spüre, da brennt einer für seine 
Überzeugungen. Da investiert einer 
seine Lebenskraft  für das, was ihm 
wichtig ist. Dann fällt es viel leichter, 
ihm zu glauben. Dafür braucht es 
nicht die perfekte Rede. Echtheit 
überzeugt eben.

Um das „echt sein“ geht es auch 
im Monatsspruch Oktober. Es geht 
um das „echt sein“ als Christ. Da legt 
Jakobus den Finger in die Wunde. 
Zuhören mag noch eine leichte 
Übung sein. Vielleicht auch noch das 
zustimmende nicken. Viel schwieri-
ger wird es, dass diese Worte Auswir-
kungen auf unser Leben haben.

Jakobus geht es um beides, Hö-
ren und Handeln. Beim Hören geht 
es um das Hören auf Gott. Das Hören 
auf die Worte der Bibel. Natürlich 
lässt sich darüber treff lich disku-

MONATSSPRUCH OKTOBER 2023

NACHDENKEN

tieren und streiten. Doch im Wesen 
dieser Worte liegt es, dass sie in die 
Praxis umgesetzt werden. Allerdings 
soll nicht einfach eine christliche To-
Do-Liste umgesetzt werden, sondern 
es geht zutiefst um eine Bezie-
hung zu Jesus Christus. Der ja 
letztlich das Wort Gottes ist. Jede 
Beziehung braucht Worte. Durch sie 
wächst die Beziehung und bleibt 
erhalten. Doch die Worte müssen 
auch im Alltag umgesetzt werden. 
Meistens sind es elementare Dinge. 
Zum Beispiel: ich bin treu, ich bin zur 
Vergebung bereit, ich halte an der 
Liebe fest, ich trete für andere ein. In 
diese Richtung zielt der Aufruf des 
Jakobus. 

Das Hören auf Gottes Wort ist 
wichtig. Denn durch diese Worte 
entsteht der Glaube. Durch das 
Hören lerne ich Gott mehr und mehr 
kennen. Doch das ist eben nur der 
erste Schritt. Dann folgt die Umset-
zung in meinem Leben. Und ich kann 
mich fragen, hat mein Hören auf Gott 
Auswirkungen auf mein Denken, 
Reden und Handeln? 

Jakobus ermutigt dazu, sich von 
Gottes Wort so prägen zu lassen, 
dass es Auswirkung hat. Ein Hören 
allein ist für ihn nur Selbstbetrug.
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Manchmal reichen ganz kleine 
Dinge. Diese können schon viel be-
wirken. Im November laden wir zur 
Aktion „Weihnachten im Schuhkar-
ton“ ein. Hier können meine Taten 
eine klare Sprache sprechen und 
andere Menschen ermutigen. Viel-
leicht haben auch sie Freude daran, 
mit einer konkreten Aktion anderen 
Menschen zu helfen.

Sören Lange

Titel:
Dr. Ohl begrüßt die Gäaste am 
9. September 2023 zur Wiedereinweihung 
der Alten Kapelle auf dem Friedhof.
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Liebe lässt sich einpacken –
für bedürft ige Kinder weltweit.

„Weihnachten im Schuhkar-
ton®“ ist die beliebteste 

Geschenkaktion weltweit. Unter 
dem Motto „Liebe lässt sich einpa-
cken“ erleben Kinder in Not nicht 
nur Weihnachtsfreude durch einen 
Schuhkarton, sondern werden auch 
mit der Liebe Gottes berührt. Inter-
national ist die Aktion unter dem 
Namen „Operation Christmas Child“ 
bekannt. Seit 1993 wurden weltweit 
bereits über 200 Millionen Kinder in 
über 150 Ländern erreicht.

Wir als Kirchgemeinde wollen 
dieses Projekt gerne unterstützen.

Wie geht das?
Information darüber, wie ein 

Päckchen gepackt wird fi nden sich 
auf unserer Homepage unter Aktu-
elles 
https://www.kirche-meerane.de/
post/weihnachten-im-schuhkarton 

Die Flyer fi nden sich in der Kirch-
gemeinde, in unserer Kirche und im 
Kindergarten. Die fertig gepackten 
Päckchen bringen Sie einfach bis 
zum 10. November in das Büro unse-
rer Kirchgemeinde oder sie geben es 
im Kindergarten ab.

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!

Sören Lange

WEIHNACHTEN IM SCHUHKARTON 
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Am 25. August traf sich eine kleine 
Gruppe, die Lust auf einen kur-

zen Ausstieg aus dem Alltag hatte. 
Zum Thema Hoff nung machten 

wir uns auf den Weg zur Schönberger 
Kirche, schweigend und mit eigenem 
Bibelvers ausgestattet. In der Kirche 
gab es einen sehr off enen und per-
sönlichen Austausch zu den Gedan-
ken, die jeder auf dem Weg hatte. 

Der Rückweg war dann auch von 
weiteren gemeinsamen Gedanken 
und Gesprächen beim Laufen erfüllt. 
Auch das anschließende gemeinsa-
me Abendessen war nicht nur gut 
gegen den Hunger, sondern auch gut 
für die Gemeinschaft . „Gerne wie-
der“ war das Fazit. Deshalb gibt es 
einen neuen Termin am 20. Oktober 
2023, 16.30 Uhr, zu dem wir herzlich 
einladen. Treff punkt am Pfarramt, 
Strecke um Meerane, ca. 9 km.

Anja und Frank Ziegler, 
Ulrike Voigt, Sören Lange

MINI-PILGERN

ZEIT VERBRINGEN

Die Kirchgemeinde und die 
Diakonie-Sozialstation laden 

Sie herzlich ein zur gemeinsamen 
Adventsfeier am Dienstag, dem 
5. Dezember 2023, von 14.30 bis 
16.00 Uhr ins Kirchgemeindehaus 
Kantstraße 1a, ein.

Wir möchten Sie mitnehmen auf 
den Weg durch die Adventszeit hin 
zum Kind in der Krippe.

Sie hören Nachdenkliches, die 
schönen Lieder unserer Kindergar-
tenkinder, und wir singen gemein-
sam.  Auch für ein Kaff eetrinken mit 
Stollen und Plätzchen ist gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

ADVENTSFEIER IM KGH
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MEERANE
Andachten in den Heimen
Kursana Seniorenzentrum
 Hirschgrundstraße,
 Höhenweg, Oststraße
 Alle nach Absprache. 
 Bürgerheim
 23.10.+ 20.11., 15 Uhr      
Pfl egezentrum Schöne/Burkhardt
 23.10. + 20.11., 10 Uhr
 
Bibelstunde
Meerane, Pfarrhaus, Kirchplatz 1
 10./24.10., 14./28.11., 18.30 Uhr
Off ener Nachmittag für Frauen
7.11., 14.30 Uhr, Pfarrhaus 
Angebote für Kinder
(außer Schulferien)
Krabbelgruppe im KGH
 donnerstags, 9.30 Uhr 
Kinderkirche Klasse 1–6, im KGH
 dienstags, 16.00–17.30 Uhr 
Jungschar für Jungs 
 im Jugendcafé Oststraße,  
 donnerstags, 17.00 Uhr
Angebote für Jugendliche
(außer Schulferien)
Konfi rmanden im KGH
 7. Klasse mittwochs, 16.00 Uhr
 8. Klasse mittwochs, 17.00 Uhr
Junge Gemeinde
 dienstags, 18.00 Uhr, im KGH
Jugendprojekt „Open House“
 Jugendcafé, Oststraße 36
 Öff nungszeiten:
 Mo–Fr 15.00–20.00 Uhr
 Frühstücksangebot
 Mo–Fr 10.00 Uhr
Termine Kirchenmusik im KGH
Projektchor montags, 19.30 Uhr
Posaunenchor dienstags, 19.30 Uhr

OBERWIERA-SCHÖNBERG

Flötenkreis Kinder
 mittwochs, 15.30 Uhr
Kleine Kurrende 
 donnerstags, 14.45 Uhr
Große Kurrende 
 donnerstags, 16.00 Uhr
Kantorei 
 donnerstags, 19.30 Uhr
Bläseranfänger und Flöten-  
 schüler nach Vereinbarung 
 mit Kantor Ranft -Knopfe

Off ener Nachmittag für Frauen
Frauendienst Oberwiera
5.10., 14 Uhr
 mit Andreas Mühler
2.11., 14 Uhr
 mit Carola Milde
Frauendienst Schönberg
19.10., 14 Uhr
 mit Andreas Mühler
16.11., 14 Uhr
 mit Carola Milde
Mütterkreis Oberwiera
4.10., 16.30 Uhr
 Safranführung in Altenburg
29. 11., 19.30 Uhr
 Vorbereiten der Adventsbesuche
Frauentreff  Schönberg
31.10., Besuch eines Konzertes
28.11., 19.30 Uhr, 
 Pfarrhaus Schönberg
 Spiele, Bücher und mehr
 Empfehlungen zum Verschenken
Posaunenchor
donnerstags, 19.30 Uhr, 
 Pfarrhaus in Oberwiera
Frauenchor
mittwochs, 19.30 Uhr, 
 Pfarrhaus Schönberg
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GEBURTSTAG FEIERN 

Gesprächskreis für Ältere  
12.10., 9.11., 14.30 Uhr
Kinderkirche
  Klasse 1–6, freitags, 
 16.00–17.30 Uhr (außer Schulferien)

Ein Hinweis zum Datenschutz
Wir nennen hier Gemeindeglieder, die runde oder halbrunde Geburtstage ab 75 Jahre 
feierten und jährlich alle, die über 90 Jahre alt sind. Wenn Sie in Zukunft  nicht genannt 
werden wollen, informieren Sie uns bitte!

 102 Jahre
05.11. Hanna Petzold, Meerane
 99 Jahre
15.11. Christa Lindig, Meerane
 96 Jahre
27.11. Isolde Werner, Meerane
 94 Jahre
27.10. Käte Müller, Meerane

Wir wünschen allen, 
die Geburtstag hatten oder haben, 
Gottes reichen Segen!

Angebote für Kinder
Kinderkirche 
 montags, Klasse 1-3, 16–17 Uhr
 montags, Klasse 4-6, 17–18 Uhr 
  Pfarrhaus Oberwiera
Angebote für Jugendliche 
Konfi rmanden 7. Klasse
 dienstags 16.00 Uhr, 
 Pfarrhaus Oberwiera
Konfi rmanden 8. Klasse 
 dienstags 17.00 Uhr 
 Pfarrhaus Oberwiera
Junge Gemeinde
 dienstags, 18.00 Uhr
 Pfarrhaus Oberwiera

WALDSACHSEN

 92 Jahre
11.10. Edith Zehm, Meerane
18.10. Anneliese Tauch, Meerane
 91 Jahre
10.10. Liane Wiedemann, Oberwiera
08.11. Gertraud Hilgenfeldt, Meerane
24.11. Johannes Simmel, Oberwiera
 85 Jahre
04.10. Armin Sautter, Meerane
06.10. Ursula Weckner, Meerane
09.10. Evamaria Weckner, Meerane
22.10. Wolfgang Markert, Meerane
06.11. Klaus Wunner, Meerane
08.11. Gertrud Heidel, Meerane
21.11. Helga Erler, Meerane
24.11. Lutz Lüpfert, Meerane
 80 Jahre
05.10. Detlef Müller, Meerane
14.10. Sieglinde Weber, Meerane
25.10. Reimund Linke, Meerane
31.10. Jürgen Bauch, Meerane
31.10. Burckhard Honsa, Meerane
07.11. Ursula Kunze, Meerane
15.11. Manfred Lau, Meerane
 75 Jahre
17.10. Christina Vogel, Waldsachsen
20.10. Steff i Würker, Meerane
21.10. Hans-Otto Prater, Meerane
30.10. Jutta Fanghänel, Schönberg
15.11. Reinhard Krumbholz, Meerane
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TAUFE
in Meerane
27.8. Arthur Gräßler-Puy
27.8. Dorothea Grimm

BESTATTUNG
Christlich bestattet wurden
in Meerane
29.6. Heinz Wolf (88)
24.8. Wolfram Illgen (73)
25.8. Brunhilde Springer 
  geb. Höpner (93)
1.9. Elisabeth Sonntag 
  geb. Trogisch (95)
05.9. Ilona Strobach geb. Nicolaus (68)
in Waldenburg
12.8. Wolfgang Müller (85)

KIRCHGELD

Liebe Gemeindeglieder, allen, die 
schon ihr Kirchgeld in diesem Jahr 

gezahlt haben sei herzlich gedankt. 
Alle anderen möchten wir hiermit 
erinnern. Bitte zahlen Sie ihr Kirch-
geld entweder per Überweisung 
(Kontoverbindung auf der vorletz-
ten Seite) oder bar im Pfarramt ein. 
Jeder Betrag wird benötigt, um die 
vielfältige und nicht immer gleich 
sichtbare Arbeit unserer Kirchge-
meinde aufrecht zu erhalten. 

SCHULANFÄNGER-
GOTTESDIENST

„Du zählst!“ – „1,2,3,4,5,6,7, ...“ 
so begann der Fuchs zu zäh-

len, denn Zahlen und das Zählen ist 
eine seiner liebsten Aufgaben. „Du 
zählst!“ – so das Motto des Gottes-
dienstes in der Kirche St. Martin am 
Samstag, dem 19.8.2023, in dem 
21 Kinder zum Schulanfang gesegnet 
wurden.

„Du zählst!“ – schnell erfuhren 
die Gottesdienstbesucher im Anspiel 
einer Lehrerin und ihrer Kollegin, 
die als Fuchs verkleidet auft rat, dass 
es Spaß macht sich auszutauschen 
über Zahlen, deren Menge und Be-
deutung für uns. So stellte der Fuchs 
fest, dass sieben ziemlich wenig ist, 
wenn man nur sieben Cent hat. Sie-
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jeweils nach den Gottesdiensten: 
 

 in der St. Martinskirche Meerane  
am Sonntag 29. Oktober, gegen 11.15 Uhr 

 

 in der Kirche Waldsachsen  
am Sonntag 26. November, gegen 10.00 Uhr 

an der Orgel: Kantor Norbert Ranft-Knopfe 
 

Seien Sie herzlich willkommen ! 

ben auch viel sein kann, wenn man 
sieben Kugeln Eis essen kann. 

Weiter entdeckte der Fuchs, dass 
das Motto „Du zählst!“ aber auch 
noch eine andere Bedeutung hat: 
„Du zählst!“ bedeutet ebenfalls: Du 
bist wichtig. Und noch besser, durch 
die Geschichte „Vom verlorenen 
Schaf“, die Jesus in der Bibel erzählt, 
erkannte nicht nur der Fuchs: Gott 
kennt uns – jeden und jede. Und jede 
und jeder ist ihm wichtig.

Nach der Segnung durch Herrn 
Pfarrer Lange warteten die 21 Schul-
anfänger ganz ungeduldig auf ihre 
Zuckertüten, die, eine noch schöner 
als die andere, von Frau Ziegler und 
dem Team der 1. Klasse an die Eltern 
zur Übergabe verteilt wurden. 

Die 21 Schulanfänger werden 
als ihr Klassensymbol den Fuchs 
bekommen, der sie als Handpuppe 
in der Schul- und Hortzeit begleiten 
wird und weitere spannende Ge-
schichten für sie parat hat.

Birgit Hüwel 

AUSFAHRT 
IN WALDSACHSEN

Eine kleine Kirch- und Kaff eefahrt 
unternahm am 17. 8. der Kreis für 

Ältere in Waldsachsen zusammen 
mit Gästen. Wir besuchten die Kirche 
in Blankenhain. Anschließend gab 
es im Haus des Gastes eine schöne 
Runde am liebevoll gedeckten Tisch. 
Um 17 Uhr fuhren wir wieder zurück. 
Alle hatten in den freundlich mitge-
brachten Autos Platz.
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Glauchau 09.30 Uhr – 16.00 Uhr Gemeindebibeltag, Sachsenlandhalle
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Neukirchen 17.00 Uhr Orgelkonzert im Kerzenschein

REFORMATIONSTAG, 31. OKTOBER

GOTTESDIENST FEIERN

Waldsachsen 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst, Diakonin Carola Milde
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Meerane  10.15 Uhr Predigtgottesdienst, Pfarrer Sören Lange

17. SONNTAG NACH TRINITATIS, 1. OKTOBER

Niederwiera  09.00 Uhr Predigtgottesdienst, Prädikant Mühler 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Meerane 10.15 Uhr Predigtgottesdienst, Prädikant Andreas Mühler  
  zugleich Kindergottesdienst

18. SONNTAG NACH TRINITATIS, 8. OKTOBER 

Pfaff roda 09.00 Uhr Predigtgottesdienst, Pfarrer i. R. Freyer  
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Meerane 10.15 Uhr Predigtgottesdienst, Pfarrer i. R. Freyer

19. SONNTAG NACH TRINITATIS, 15. OKTOBER

Waldsachsen 09.00 Uhr Predigtgottesdienst, Prädikant Mühler 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Oberwiera 09.00 Uhr Predigtgottesdienst, Pfarrer Sören Lange 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Tettau 10.15 Uhr Predigtgottesdienst, Prädikant Mühler 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Meerane  10.15 Uhr Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl, Pfr. Lange

20. SONNTAG NACH TRINITATIS, 22. OKTOBER

Meerane  10.15 Uhr Predigtgottesdienst, Prädikant Mühler 

21. SONNTAG NACH TRINITATIS, 29. OKTOBER

Schönberg 09.00 Uhr Predigtgottesdienst, Pfarrer Sören Lange 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Meerane  10.15 Uhr Predigtgottesdienst mit Taufgedächtnis der
  Monate Juli bis Dezember, Pfarrer Lange 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Waldsachsen 14.00 Uhr Kirchweihgottesdienst, Pfarrer i. R. Freyer 
  anschließend gemeinsames Kaff eetrinken

21. SONNTAG NACH TRINITATIS, 5. NOVEMBER
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Meerane 16.30 Uhr Martinsspiel im Kirchgemeindehaus
  danach Laternenumzug durch die Stadt 
  zur St. Martinskirche

MARTINSTAG, 11. NOVEMBER

Meerane  10.15 Uhr Predigtgottesdienst, Markus Gottschalk 
  zugleich Kindergottesdienst

DRITTLETZTER SONNTAG DES KIRCHENJAHRES, 12. NOVEMBER

Pfaff roda 09.00 Uhr Predigtgottesdienst, Pfarrer Sören Lange 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Meerane  10.15 Uhr Kirchweihgottesdienst, Pfarrer Sören Lange

VORLETZTER SONNTAG DES KIRCHENJAHRES, 19. NOVEMBER

Meerane 14.00 Uhr Chor- und Orgelmusik am Buß- und Bettag
(Neue Kapelle)  Kantor Norbert Ranft -Knopfe

BUSS- UND BETTAG, 22. NOVEMBER

Waldsachsen 09.00 Uhr Predigtgottesdienst, Pfarrer Sören Lange 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Niederwiera 10.15 Uhr Predigtgottesdienst, Pfarrer Sören Lange 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Seiferitz 13.30 Uhr Andacht auf dem Friedhof Seiferitz 
(Friedhof)  Pfarrer i. R. Christian Freyer 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Meerane 15.00 Uhr Gottesdienst mit Verlesen der im vergangenen
(Friedhof)   Jahr kirchlich bestatteten Gemeindeglieder in 
  der Neuen Friedhofshalle, Pfarrer i. R. Freyer

EWIGKEITSSONNTAG, 26. NOVEMBER

Tettau 10.00 Uhr Predigtgottesdienst Pfarrer Sören Lange 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Meerane 15.00 Uhr Familiengottesdienst mit Basteln und 
(KGH)  Kaff eetrinken, Diakonin Carola Milde

1. ADVENT, 3. DEZEMBER

Oberwiera 17.00 Uhr Start Gemeindeamt Oberwiera

MARTINSTAG, 10. NOVEMBER
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Einladung zum Krippenspiel

Auch dieses Jahr wollen wir wieder
gemeinsam in unseren Kirchen Oberwiera,
Niederwiera und Pfaffroda ein Krippenspiel
vorführen.

Es wird kleinere und größere Rollen geben,
sodass für jeden, der mitmachen möchte,
etwas Passendes dabei sein wird. Start wird
der 13.11.2023 sein, die Proben werden immer
Montags stattfinden.

Du möchtest gerne mitmachen?
Dann melde Dich bei mir, Tel. 01728057934.

Eure Mona Schubert
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BETEN

2023

31.10. 2023
9.30 – 16.00 Uhr

Sachsenlandhalle  
Glauchau

heilsam
mit Kinderbibeltag  
und Jugendbibeltag
Herzlich willkommen!  
www.gemeindebibeltag.de



miteinander

19

BETEN

2023

 

heilsam

9.30 Uhr Start in den Tag mit Juliane Giesecke und 
Sören Lange (Moderation), 
Musik mit Band und  
Posaunenchor 

10.00 Uhr „Was ist Heil?“ Bibelarbeit mit  
Dr. Heinrich Christian Rust

11.00 Uhr „Wie erleben  
wir das Heil?“

Bibelarbeit mit  
Hartmut Stief

12.00 Uhr Mittagspause Zeit der Begegnung,  
Zeit des Gebets füreinander, 
Infostände, Büchertisch,  
Mittagsimbiss

13.45 Uhr „Von wem erwarten 
wir das Heil?“

Bibelarbeit  
mit Johannes Holmer

15.00 Uhr „Wieviel Wohl  
bringt das Heil?“

Sendungsgottesdienst mit 
Dr. Heinrich Christian Rust

         Hartmut S
tie

f

Heinrich Chris
tia

n 
Ru

st

        Johannes
 H

ol
m

er

Sebastian Roc
hl

itz
er

KINDERBIBELTAG: mit Sebastian Rochlitzer und Team  
vom CVJM Crimmitschau (Turnhalle Sachsenallee) 

JUGENDBIBELTAG:  (Sachsenlandhalle – oberer Saal)
Bibelinput | Deep Talk | Worship mit Band PROMISED  |  
Bubble Soccer & Spikeball – alle Infos: www.jugendbibeltag.de
Änderungen vorbehalten – aktuelle Informationen: www.gemeindebibeltag.de
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HELFEN

202020

WIEDEREINWEIHUNG DER ALTEN KAPELLE

Das Fest zum Abschluss der Sa-
nierung der alten Kapelle fand 

am 9. September 2023 auf unserem 
Friedhof statt. Dies war ein echter 
Höhepunkt, der auch bis in unsere 
Stadt hinein ausstrahlte. Das Fest 
war wunderbar vorbereitet. Viele 
Menschen nahmen an dieser Feier 
teil. Auch das Wetter gab sein Bestes. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, 
die dieses Fest zu einem besonderen 
Höhepunkt haben werden lassen.

Nun steht mit der Kapelle wieder 
ein besonderes Kleinod auf unserem 
Friedhof. Sehr froh bin ich darüber, 
dass es ein Ort ist, der von allen 
Meerane genutzt werden kann. Der 
Nicht ohne Grund trägt dieses Haus 

nun den Namen „Café zur alten 
Kapelle“. Damit ist es zuallererst ein 
Ort der Begegnung aber auch einen 
Raum des Trostes und der Hilfe für 
Menschen, die einen persönlichen 
Verlust erlitten haben.

Vor 150 Jahren wurde diese 
Halle gebaut und viele Jahre war es 
ein Ort, an dem Abschied von den 
Verstorbenen genommen werden 
konnte. Dann entstand die neue 
Halle und langsam geriet die alte 
Halle aus dem Blickfeld. Die Bausub-
stanz wurde immer schlechter und 
es fehlte auch zunehmend die Idee, 
wofür sie nun eigentlich genutzt 
werden könnte. Am Ende gab es den 
Beschluss, nichts mehr in diese Halle 
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HELFEN

2121

zu investieren. Wie gut ist es, dass 
es dabei nicht blieb. Der Förderkreis 
war zwar intensiv mit der Sanierung 
der neuen Halle beschäft igt, doch 
auch die alte Halle geriet wieder in 
den Blick. Ideen zur Nutzung wurden 
gesucht und auch gefunden. Dann 
begann der lange Weg, die Finanzie-
rung zu sichern. Ideen zur Sanierung 
konkret werden zu lassen und dann 
eben auch die Firmen zu begleiten, 
die die Halle wieder herstellten.

Sehr, sehr dankbar sind wir für 
alle Ideen, Kraft , Geld, Zeit und so 
viel ehrenamtliche Initiative, die in 
diese Halle gefl ossen sind. Wir wol-
len hier noch einmal herzlich Danke 
sagen. Wir danken Herrn Dr. Ohl 

für seine Beharrlichkeit und seine 
freundliche und doch bestimmte 
Art, Schritt für Schritt auf das Ziel 
zuzugehen.

Und am 9. September konnten 
wir diese Halle neu einweihen und 
ihrer neuen Bestimmung übergeben. 
Wir sind dankbar, dass wir diese Hal-
le nun mit einer neuen Bestimmung 
nutzen können.

Dieser ganze Werdegang wurde 
wunderbar in der aktuellen Fest-
schrift  zusammengefasst. Diese zu 
erwerben kann ich nur wärmstens 
empfehlen.

Sören Lange

DIE ALTE KAPELLE VON 1873 – Adele Richter, 2022
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Vorstellung der Arbeit des Blaulichtgottesdienst und 
Notfallseelsorge- und Kriseninterventionsteams 
Chemnitzer Land und Blaulichtgottesdienst 
Die Aufgabe der Notfallseelsorge ist es, Menschen in Krisen zu 
begleiten und beizustehen. Sie ist eine kurzfristige Hilfe, wenn 
für Betroffene nichts mehr so ist, wie es gerade eben noch war. 
Oft hat das etwas mit Tod, Gewalt oder Unfällen zu tun.  
Am Freitag, den 24.11.2023, um 17:00 Uhr gibt das 

Notfallseelsorge- und Kriseninterventionsteam Chemnitzer Land im 
Kirchgemeindehaus St. Petri in Niederlungwitz einen Einblick in seine 
Arbeit.  
Gleichzeitig ist dort Gelegenheit, sich über die Mitarbeit im Team zu informieren.  
Wenn Sie im Vorfeld Fragen oder Anregungen haben, können Sie sich gern an 
Pfr. Matthias Große in Glauchau werden. (matthias.grosse@evlks.de / +49 163 
9713 820) 
Um 19:00 Uhr findet ein Blaulichtgottesdienst in der St. Petrikirche statt, der die 
Anliegen von Einsatzkräften aus Polizei, Feuerwehr und Rettungsdiensten, 
Menschen in Notsituationen und den Dienst des Notfallseelsorgeteams aufnimmt. 
Daran schließt sich ein Imbiss mit Gesprächsmöglichkeiten an. 

TAUFGEDÄCHTNIS

Den in den Monaten Juli, Au-
gust und September getauft en 

Gemeindegliedern ist es sicherlich 
aufgefallen: Wir hatten keinen Tauf-
gedächtnisgottesdienst. Deshalb 

sind alle Gemeindeglieder, die im 
zweiten Halbjahr getauft  worden 
sind, eingeladen zum Taufgedächt-
nis im Gottesdienst am 5. November, 
10.15 Uhr in der St. Martinskirche.
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R E C H T S A N W Ä L TE 

Franck & Lorenz 
Herr Christoph Lorenz 
Fachanwalt für Verkehrsrecht 

 
 

- Verkehrsrecht                            - Strafrecht 
  z.B. Ordnungswidrigkeiten - Kauf-, Werkvertragsrecht, Wettbewerbsrecht 
- Arbeitsrecht - Reiserecht  
- Familienrecht     - Erbrecht 
  Ehescheidung        Vorsorgevollmacht u. Patientenverfügung 
 

Telefon: 03764 / 570 560 
E-Mail: lorenz@dr-fechner-kollegen.de 
Johann-Sebastian-Bach-Straße 56 

08393 Meerane 
Termine nach Vereinbarung 
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IMPRESSUM

UNSERE BANKVERBINDUNGEN
Kirchgeldkonto Meerane-Waldsachsen
 Sparkasse Chemnitz IBAN: DE74 8705 0000 0710 0387 98
Kirchgemeinde Meerane-Waldsachsen (Spendenkonto)
 Sparkasse Chemnitz IBAN: DE90 8705 0000 0710 0388 01
Förderkreis Friedhof Meerane e. V.
 Sparkasse Chemnitz IBAN: DE02 8705 0000 0710 0110 91
Kirchgemeinde Oberwiera-Schönberg
 Sparkasse Chemnitz IBAN: DE35 8705 0000 3633 0014 16

Herausgeber:  Kirchenvorstände der Ev.-Luth. Kirchgemeinden 
  St. Martin Meerane-Waldsachsen und Oberwiera-Schönberg
Redaktion:  Sören Lange (V.i.S.P. ), Birgit Heinrich, Petra Weiske, Tilo Martens (Layout) 
Kontakt:  Zuschrift en an Ev.-Luth. Pfarramt Meerane, Kirchplatz 1, 08393 Meerane
  Telefon 03764 2474, Fax 03764 186716, kg.meerane@evlks.de
Herstellung:  www.onlineprinters.de
Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 30.10.2023
Abholung des Gemeindebriefes durch die Austräger im Pfarramt Meerane: 28.11.2023
Mehr Informationen unter www.kirche-meerane.de!
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IN VERBINDUNG BLEIBEN

UND SO ERREICHEN SIE UNS
Pfarrer    Sören Lange, Kirchplatz 1, 08393 Meerane
  Telefon 03764 3002
  s.lange@kirche-meerane.de, Sprechzeit nach Vereinbar.

Kantor/-in  Norbert Ranft -Knopfe, Telefon 03764 186777
  norbert.ranft -knopfe@evlks.de
  I.R. Jutta Fanghänel, Telefon 03764 3418

Diakonin   Carola Milde, Tel. 0157 88727863, carola.milde@evlks.de

Sozialarbeiter Holger Heine, Jugendcafé Oststraße 36
  Telefon 03764 179319, holger.heine@evlks.de

Pfarramt  Kirchplatz 1, 08393 Meerane
Meerane  Telefon 03764 2474, Fax 03764 186716
  kg.meerane@evlks.de, www.kirche-meerane.de
Öff nungszeiten:   Di 10–12 und 14–18 Uhr | Do 10–12 Uhr | Fr 10–12 Uhr
Verwaltungsmitarbeiterinnen: Daniela Hengst, Birgit Heinrich     

Pfarramt  Schulberg 4, 08396 Oberwiera
Oberwiera  Telefon 037608 22911, Fax 037608 27563
  pfarramt@kirche-os.de, www.kirche-os.de
Öff nungszeiten:  Di 15–17 Uhr | Do 10–12 Uhr
Verwaltungsmitarbeiterin: Petra Weiske

Friedhofsverwaltung Meerane  
  Schönberger Straße 63, Telefon 03764 2240
  friedhof.meerane@evlks.de
Friedhofsverwalter: Uwe Horn
Öff nungszeiten: Mo 9–12 und 14–17 Uhr
  Di 14–17 Uhr | Do 14–16 Uhr | Fr 9–12 Uhr
Verwaltungsmitarbeiterinnen: Birgit Heinrich, Silke Kaufmann

Evangelischer Kindergarten „St. Martin“
  Kantstraße 1a, Telefon und Fax 03764 3202
  kindergarten@kirche-meerane.de, www.stmartin-meerane.de
Leitung:  Henrike Marosi

Evangelische Grundschule „St. Martin“
  Hospitalstraße 2–4, Telefon 03764 186090
  info@evgs-meerane.de, www.evgs-meerane.de
Leitung:  Anja Ziegler

Telefonseelsorge: 0800 / 111 0 111 oder 0800 / 111 0 222
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